
Die Karakorum Anomalie
Ausnahme oder Regel?

Wie kann das 
sein?

Genauer?
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Einfluss 
Westwindzirkulation

Anstieg 
Niederschlag

Höhen > 5000 m

Bewässerungswirtschaft

Pakistan, China, Indien
Region Kaschmir

Kunlun Shan (NO), Himalaya (SO),
Hindukusch (W), Pamir (NW)

Biafo-Gletscher1: 68 km, 7290 - 3150 m
Baltoro-Gletscher1: 60 km, 8610 - 3490 m

Karakorum, Gebirge
u. a.

Ja…
im Durchschnitt hohe Ablation und negative Massenbilanz (- MB) bei
Gletschern weltweit durch globale Erwärmung 2

------------------------------------------------------------------------------------------
aber…

1990er: positive Massenbilanz (+ MB) und Gletschervorstöße bei einigen
hohen Gletschern im zentralen Karakorum 1

heute: stabile bis leicht - MB (Batura-Gletscher), im Gegensatz zu
Gletschern anderer Regionen deutlich geringer 3 bzw.
stabile bis leicht + MB und Gletschervorstöße 4

Klimawandel = Gletscherschmelze?

„Karakorum Anomalie“

=

Zukünftige Entwicklung?

W

Hintergründe

Auswahl möglicher Ursachen (nicht abschließend bewiesen & weiterhin Forschungsgegenstand):

W

W

lokale Be-
sonderheiten

&
Klimawandel

&
anthropogene

Einflüsse

ausgeprägte Westwinde & „winter westerly disturbances“ (verstärkt durch globale Erwärmung) 
→ Zunahme Niederschlag 1, 7, 8

Sommerstürme & Zunahme Wolkenbildung → Verminderung Sonneneinstrahlung & 
Temperatur → Rückgang Ablation 1, 8

Zunahme Niederschlag & Temperaturabnahme → ganzjährige Schneeakkumulation > 5000 m 7

Zunahme schneebedeckter Fläche > 5000 m (Sommer & Winter) → zus. Temperaturabnahme 
durch Albedo & Erhöhung rel. Luftfeuchte & Schutz vor Ablation im Sommer 7

„Höheneffekt“: besonders hohe & steile Gletscher → Schneeakkumulation in der Höhe, aber 
Verlagerung auch in tiefere Ebenen durch Lawinen 1

Bewässerungswirtschaft im Tarimbecken→ Verdunstung & Wolkenbildung → Zunahme 
Niederschlag & Reduzierung Sonneneinstrahlung (Sommer) v. a. für Kunlun Shan relevant 9

Fortschreitender Klimawandel wird voraussichtlich langfristig zu - MB führen 10

Anomalie dann i. S. einer vergleichsweise geringeren - MB zu verstehen 10

aber: für genaue Prognosen weiterhin Forschungsbedarf zu (weiteren) Ursachen und 
ihren Wirkungen sowie zum Fortbestehen der Faktoren 1, 3, 5, 9, 11

→Offene Frage: Welche Auswirkungen haben zukünftige Veränderungen der MB auf die 
lokale Bevölkerung hinsichtlich der Wassernutzung und Naturgefahren?

keine „Klimawandel-
Resistenz“: Ausnahme 
bestätigt die Regel
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